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Goetheanum und Umgebung

Niggli Verlag



Das Goetheanum als Hochschule und Veranstaltungsort ist schon seit 

langem Anziehungspunkt für Besucher aus aller Welt. In seiner unmittel-

baren Umgebung entstand im Laufe des 20. Jahrhunderts eine weltweit 

einzigartige Siedlung aus organisch-goetheanistischen Wohn- und

Zweckbauten. Hier, in der «Dornacher Kolonie», steht für Sie bald eine

Auswahl Häuser, viele davon erstmals, zur Besichtigung offen.

Rudolf Steiner Archiv, Haus Duldeck vis a vis Goetheanum

Buchvernissage des Architekturführers 
«Die Anthroposophen-Kolonie»
Teilnahme nur nach bestätigter Anmeldung unter 

www.dornacher-kolonie.ch

Goetheanum Südseite

Eröffnung der Architekturpfade
im Beisein von Vertretern der Gemeinden Dornach und Arlesheim, 

der Allgemeinen Anthroposophischen Gesellschaft sowie der

Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz, anschliessend 

Führungen zu und in ausgewählten Gebäuden.

Goetheanum und Umgebung

Tag der offenen Häuser
Mehr als 50 Gebäude und Wohnhäuser können besichtigt werden. 

Ein Grossteil davon befindet sich im Privatbesitz und wird erstmals für 

die Öffentlichkeit zugänglich sein. Die Hausbesitzer und -bewohner 

geben Auskunft und teilen mit den Besuchern ihre Erfahrungen mit dem

praktischen Leben in diesen in vielerlei Hinsicht speziellen Bauten.

Fachführungen ermöglichen vertiefte Einblicke und Erkenntnisse.

Frühzeitige Online-Anmeldung möglich unter www.dornacher-kolonie.ch

Rahmenprogramm Plastizieren mit Ton, Entdeckerspiele, Fototour, Blick

hinter Kulissen, Baustellenbesichtigung, Gebäudemodellausstellung u.a.m.

Verpflegung Imbiss, Getränke, Kaffee & Kuchen sind vor Ort erhältlich.

Ausführlich und aktuell: www.dornacher-kolonie.ch

Anreise Bitte benutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel. 

Der Bahnhof Dornach/Arlesheim liegt auf der S-Bahn-Strecke 

Basel SBB — Laufen (S3, Halbstundentakt). Für den Spaziergang 

vom Bahnhof zum Goetheanum benötigt man nur 15 Minuten. 

Zusätzliche Pkw-Stellplätze stehen nicht zur Verfügung!

Samstag, 3. September

11 Uhr

13.30 Uhr

Sonntag, 4. September 

10 bis 17 Uhr

Stiftung Edith Maryon

Theaterstrasse 4

Postfach 2108

CH-4001 Basel 

Telefon +41 61.263 06 25

Fax +41 61.263 06 27

info@maryon.ch

Erleben Sie die organische Architektur im Original!


